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Abstract

Über Allgemeine Studienberatung, obwohl schon in den 1970er Jahren in bildungspolitischen

Empfehlungen von KMK und WRK als wissenschaftliche Tätigkeit beschrieben, gibt es bis heute

keine ausführliche Publikation. Dieses Buch füllt daher eine langjährige Lücke. Es geht darin nicht

nur um Geschichte und Entwicklung der Institution „Allgemeine Studienberatung“, sondern auch um

ihre Akteure. Nach einer allgemeinen Einführung in die Geschichte der Zentralen

Studienberatungsstellen, ihrer bildungspolitischen Bedeutung und ihren Kooperations- und
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Konkurrenzbeziehungen zu Studienfachberatung, Psychologischer Beratung und Berufsberatung geht

es in den Kapiteln 7, 8 und 9 vor allem um die Beratungskräfte selbst. Während Kapitel 7 mit

praktischen Beispielen das Aufgabenspektrum und die Eingruppierungsproblematik behandelt, geht

es in Kaptel 8 um die Entwicklung der organisierten Studienberatung, v. a. ARGE, GIBeT und

FEDORA. Kapitel 9, das letzte Kapitel des Buchteils, behandelt die „Beraterkooperation auf

Länderebene“ und beschreibt, wie sich diese in den einzelnen Bundesländern entwickelt hat. Im

Anhang I kommen dann u. a. Studienberaterinnen und Studienberater selbst zu Wort: 15 Kolleginnen

und Kollegen aus sechs Bundesländern, überwiegend ZSB-Leiter*innen der zweiten

Beratergeneration, haben in den Jahren 2009 bis 2014 auf Interviewfragen der Autorin geantwortet. 

Einen besonderen Leistungsaspekt der Allgemeinen Studienberatung und ihrer Akteure dokumentiert

anschließend die über 100-seitige Tagungschronik, die u. a. Tagungs- und Workshopthemen von 1971

bis 2017 umfasst. Anhang II bietet unter insgesamt etwa 90 Dokumenten auch frühe Resolutionen und

Protokolle der organisierten Studienberaterschaft. Das Buch ist nicht nur eine Fakten-Fundgrube für

dringend notwendige neue Untersuchungen zur Allgemeinen Studierendenberatung, sondern auch für

Studienberaterinnen und Studienberater, die ihr Tätigkeitsfeld besser kennenlernen wollen. Es eignet

sich als Nachschlagewerk für Bildungsforscher und -politiker ebenso wie als his­torische Einführung

in die deutsche Bildungspolitik nach 1945 einschließlich Exkursen zur Situation in der DDR und zu

den Anfängen der Studierendenberatung in Österreich und der Schweiz. (HRK / Abstract

übernommen)
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